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(5143) 3 - 1 St. 13.336.
Oznanilo.

Visoko c. kr. kupčijsko ministerstvo je
z ukazom z dne 31. oktobra 1890.1., St. 38.887,
v principu potrdilo načrt podvožnje državne
železnice Ljubl j a n a - T r b i ž in lokalne že-
leznice Lj u b l j a n a - K a m n i k v k-m 1 0 1 m ,
oziroma v km 0i0/, P r i Spodnji Siäki, ki ga
je predložila omenjena lokalna železnica, ter
je naročilo deželni vladi, izvršiti politični
obhod.

Vsled tega se v tej zadevi odreja po-
lilični obhod in obravnava o doneskih za
izvräitev te podvožnje na

2 9. d e c e m b r a 1 8 9 0. 1.
dopoludne ob 9. uri na mestu samem v
Spodnji Šiški s tem pristavkom, da je ude-
ležencem dano na voljo, pri tej komisiji
vložiti ugovore ali opombe pismeno ali
ustmeno.

Dotični podrobni načrt je razgrnen na
vpogled do komisijnega dneva pri c. kr.
okrajnem glavarstvu v Ljubljani.

V Ljubljani dne 3. dccembra 1890.
C. kr . deželna vlada za Kranjsko.

C kr. deželni predsednik:
W i n k 1 e r 8. r.

I . 13.336.
Kundmachung.

Da« hohe l. l. Handelsministerium hat mit
dem Erlasse vom 31. October 1890. Z. 38,887.
das von der Localbahn L a i b a c h - S t e i n vor»
gelegte Project, betreffend die Unterführung der
Stantsdahn La»bach«Tarvis und der ge-
nannten Localbahn bei Unter-Schischla in km
101,,«« der ersteren, beziehungsweise m km 0 °/,
der letzteren, im Principe genehmigt und der
Landesregierung die Voinahme der politischen
Begehung aufgetragen.

Infolge dessen wird in dieser Angelegenheit
die politische Vrgchung sowie die Verhandlung
über die Beitragsleistungen zur Aufführung
dieser Untersahrung aus den

2 9. D e c e m b e r 1 8 9 0 .
vormittags 9 Uhr, an Ort und Stelle in Unter»
Schischla mit dem Vrifiigen angeordnet, dass
es den Vetheiligten freisteht, allfällige E>n«
Wendungen oder Erinnerungen schriftlich odei
mündlich bei der Commission anzubringen.

Das diesfällige Detailproject tann bis zum
Commissionstage bei der l. l. Vezirlshauptmann«
schuft Laibach ein esehen werden.

Laibach am 3. December 1890.
K. l. Landesregierung fiir Krain.

Der k. l. Landeöpräsident:
W i n l l e r m. p.

(5095) 3—2 Präs>Nr. 2«.
Fminiftenstelle

ist beim gefertigten Bezirksgerichte zu besehen.
Bisherige Verwendung und Kenntnis beider
Landessprachen sind auszuweisen und die G»
suche bis

10. D e c e m b e r 1 8 9 0
hieramts zu überreichen.

Bezahlung 20 bis 30 fl., je nach der bis«
herigen Verwendung.

K. l. Bezirksgericht Vurtseld, am 2. De<
cember 1890.

(5115) 3 - 2 Nr. 14.156.

Kundmachung.
Laut Mittheilung der l. l. niederösterr. Statt»

halterei ddto. 27. November 1890. I . 70.570.
ist aus der von einem Ungenannten anlässlich
der Vermählung Ihrer kaiserlichen Hoheit der
durchlauchtigsten Frau Erzherzogin Gisela mit
Seiner königlichen Hoheit dem durchlauchtigftm
Prinzen Leopold von Vaiern gegründeten Stif«
tung eine Ausstattung im Betrage von sieben»
hundert (700) Gulden ö. W. zu verczebcn.

Auf diese Ausstattung haben Anspruch im
Vraulstande befindliche mittellose und würdige
Töchter oder Waisen von solchen Beamten, welche
einem dem t. k. Ministerium des Innern unter^
stehenden Dienstzweige angehören oder bis zu
ihrem Ableben oder bis zu ihrer Pensionierung
angehört haben. Diese Ausstattung wird am

2 0. N p r i l 1 8 9 1
verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Me«
bündnisse flüssig gemacht, wozu dem betheilten
Mädchen die Frist bis

E n d e O c t o b e r 1 8 9 1
offen stcht.

Sollte sich ein« Eompetentin vor der Ver»
leihung verehelichen, so wird diese der verliehenen
Ausstattung verlustig.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine. Sitten-
unb Mittellosigleits'Zeugnisse sowie mit dem
Nachweise über die bereits stattgehabte Verlobung,
endlich mit dem Nachweise, dass der Vater der
Bewerberin in einem der obigen Dienstzweige
dient oder gedient hat, zu belegen und bis

l ä n g s t e n s 10. J ä n n e r 1 8 9 1

bei der k. l. niederösterr. Statthalterei in Wien
zu überreichen.

Soferne über die bereits stattgehabte Ver>
lobung kein anderer Nachweis geliefert werden
lann, ist mindestens der Nam« und Charakter
des Bräutigams anzugeben.

Laibach am 3. December 1890.

Von der l . l . Landesregierung slir Kraiu.

(5144) 3—1 Nr. 15 l9 V. Sch. N.

Ooncurs - Ausschreibung.
An der zweiclassigen Volksschule in S a n c t

M a r g a r e t h e n kommt die zweite Lehrstelle
mit dem Iahresgehalte von 450 fl. zur definiti»
ven, eventuell provisorischen Vrsehunq.

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche im
vorgeschriebenen Dienstwege

b i s zum 15. December I. I .
hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirtsschulrath Garkfelb, am 25. No.
vember 1690.

(5146) 3 - 1 Nr. 98S7.
Oonculs - Ausschreibung.

I m Civilspitale Laibach gelangt die Slelle
eines Assistenten für die chirurgische Abtheilung
mit dem Iahresgehalte von 800 fl und einem
Quarnergelde von 2(0 fl. zur Besetzung.

Diese Stelle kann nur einem Doctor der
Gesammtheillunde, welcher den Operalionscurs
absolviert hat, verliehen werden, und zwar vor«

erst contractsmäßig gegen halbjährige gegenseitige
Kündigung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre dies»
fälligen Gesuche unter Nachweisung des Alters,
des Doctorates, der Absolvierung des Operations«
curses, der allsälligeu bisherigen Dienstleistung
und der Kenntnis der slovenischen oder einer
anderen slavischen Sprache

bis 28. December l. I .
bei der Direction der Landes«Wohlthätigleils-
anstalten in Laibach einzubringen.

Vom lrainischen Landesausschusse.
Laibach am 4. December 169t».

(5056) 3 - 3 Nr. 22.454
Aezirksüebammenllclle.

I n der Gemeinde Bresowih kommt der
B'zirtshebammenposten, womit eine Jahres»
remuneration per 36 fl. aus der BezirlScafse
für Umgebung Laibach verbunden ist, für die
Dauer deren Bestandes zu besetzen.

Bewerberinnen um denselben haben ihre
gehörig belegten Gesuche

bis 25. December 1 8 9 0
an die gefertigte Nezirlshauptmannschaft einzu»
se, .den.

K. k. Nezivköhauptmannschast Laibach, am
27. November 1890.

(5147)3—1 Nr. 9211.

Kundmachung.
I m Nachhange zu der hierämtlichen Kund.

machung uom 29. März b. I , . g. 9211 cle 1889,
werden nunmehr die sür den

Lllndwehrlasernbau sammt Neben-
gebäuden in Laibach

erforderlichen Nmtischler-, Schlosser., Glaser»
u»d Anstnicherarbeiten nach den einzslnen vier
Gewerlielategorieu abgesondert gegen Vergütung
nach Emlieiteprcisen der betreffenden Arbeit oder
Lieferung zur Ausführung hintangegebeu.

gur Vergebung dieser Leistungen wirb
hicmit die schriftliche Offertverhandlung

bis 19. December 1890 m i t t a g s

ausgeschrieben.
Die Summen der vcrfchiebenen Leistungen

sind berechnet bei den Arbeiten:
cl) der Bautischler, jedoch unter Aussliluss der

weichen Fußböden, dann der gcsammten,
den Bau der Mannschaftsbaracke betreffenden
Arbeiien mit 13.305 ss. 33 kr.

d) der Schlosser m i t . . . . 7.820 . 55 »
c) der Glaser mit 2.114 » 50 »
ä) der Anstreicher mi t . . . 2.701 » 69 .

Die auf die fraqlichen Herstellungen be»
züglichen Daten, nämlich oie allgemeinen und
speciellen Bedingnisfe, die Pläne und Koste».
Voranschläge, können beim landschafllichen Bau«
anile, Vurqgel'äude Nr. 2 in der Herrengasse,
erster Stock, garteuseits, in den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Die Bewerber haden ihre Offerte längstens
b i s zum 19, D e c e m b e r l. I .

m i t t a g s 12 U h r
beim Einreichungsprotololle des lrainischen
Lanoesau^schusfes, Vurggeviiude, erster Stock,
zu überreichen.

Die Offerte haben gestempelt und gesttsslll
zu sein, mit der Aufschrift am Umschlagsbogen
.Offert für Arbeiten zum Baue dec
Landwehrtaserne sammt Nebengebäuden >» " ' "
dach» und sind mit dem Vadium von 5 Pcoc-
der oben angegebenen LeistungKsummcn, sei esm
Barem, sei es in Einlagsbücheln der lrainische"
oder städtischen Sparcasse, sei es in courö'
mäßig, doch nicht über den Nennbetrag berecy'
neten österr. Staatspapieren, zu beleg n.

Sie haben die ausdrückliche Erklärung o"
Offerenten zu enthalten, dafs er siimmmcyc
oberwähnte Documente der offerierten Leistlll'lic»
kenne und fich den damit festgesehttu Ved'"'
gungen der Leistung rechtsvcrpslichtet mutt"
werfe.

Die vorliegenden Musterstücke süc «<""
tischler. und Schlosserarbeiten sind am «a»'
pl,ihe deponiert und werde» den Unternehinu"^'
lustigen vorgewiesen, welch' letztere in ihren
Offerte erklären müssen, dass sie sonwhl °"
Baulichkeiten an Ort und Stelle als auch °"
Musterstücke angesehen haben und dirs"»"
kennen.

Die vom Offerenten beanfpruchle Z"hlu>^
ist in Procenten des an den Einheitspreisen °"
Ossertausschreibung vom Offerenten zugestand"'^
Preisnachlasses mit Ziffern und mit «uch'<a°"'
deutlich geschrieben auszudrücken und das v i i "
mit dem Datum, mit eigenhändiger Untersch"
des Tauf. und Zunamens des Osfercnte», M '
mit Angabe seines Standes oder seiner VesiM
tigung sowie seines Wohnortes zu verselM.

Der Landesausschuss behält sich das s l A
vor. unter den Bewerbern nach eigenen» ^
messen, ohne Rücksicht auf den Nachlas?. "
wählen, auch nach Umständen neue Very»""
luligen auszuschreiben.

Nur auf schriftliche, in, vorgefchliebkne"
Termine eingereichte Offerte wird Rückuch» U
nommen.

Rücksichtlich der Tautionsleistung »""0"
die Osferenlen speciell auf den g 8 der «u»
meinen Vedingnisse aufmcrlsam gemacht-

Vom lrainischen Landesausschusst.
Laibach am 5. December

(5142) 8 - 1 Nr. 14"27.

Kundmachung. , ,^
Von der A n t o n i a Lerch'schcn 3 ^ " ^ '

stiftung ist der zweiie Plal) ' „ ' I l 'h«s,"l l"^
von 3? fl. 33 lc. und dem AnfllllötecM'"e ^
Stiftunstsgenusfes vom 5. December 1U»o
noch erledigt. ^ i

I u m Genusse dieser Stistun« sind b " ^
adelige Fräulein uom erreichten 6. bis l ^ ^ l j , , "
endeten 18. Lebensjahre, welche in Laibach >' ^ ,
hast, arm und entweder gnnz elternlos ""^Mch
vaterlos sind, in Ermanglung von ' " . ^ ^
wohnhaften Bewerberinnen auch andere <« " ^ ,
domicilierende adelige Fräulein unter l>e
gegebenen Bedingungen. ^ t i l i u ^

Diejenigen, welche sich um diese ^ ' ^ l '
bewerben wollen, haben die mit den er>
lichen Zeugnissen belegten Gesuche

b i s zum 8 1 . December l s 9 0

bei dieser Landesregierung zu überreichen.

« l . Landesregierung flir Krain.

Laibach, am 1. December 1690.

A n) e i a e b l a t t.
(4880) 3—2 Nr. 5129

Einleitung zur Amortisierung.
Vom l. l. Gezitlsqerichte Idr«a wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Novak von Sernak Hs.'Nr. 1 die Ein«
Ikituna, der Nmort'sierlina, der auf seiner
Realität Grundbuchseinlage I 54 der
Eatllsttllla/memde Ledine sür Ursula
Filipic und Marijana Filipic im Grunde
des Heiratsbrichz vom 26. März 1808
und der Abhandlung vom 20. December
1828 haftenden Forderung per 101 f l.
40 kr. bewilligt worden.

<ts werden alle jene, welche auf diese
SaypoN Anspruch erheben wollen, auf«
gefordert, ihre Rechte

b i n n e n einem J a h r e ,
d. i. bis 29. October 1891, so gewiss bei
dem gefertigten Bezirksgerichte anzumel-
den und darzuthun, widrigen« dieselben
nach Verlaus dieser Frist über Ansuchen
des Vesuchsteller« zur Löschung gebracht
werden würden.

N. !. VezvrtKgericht Idr ia. am 29sten

(5061) 3—2 Nr. 3667.

Curatels-Verhiingung.
Der mit dem Beschlüsse des k. t. Landes-

a/richtes Laibach vom 22. November 1890.
Z. 9307. wegen gerichtlich srhobenm Blöd«

43 Jahre alten ledig/n Bauern-Tochter aus
Mojstrana, wurde deren Bruder A>o s Stein
von Mojsirana zum Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am'26»tcn
November 1890.

(5025) 3—2 Nr. 7873.

CmatelsverhiinlMn.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit Beschluss vom 30. September 1890.
Z. 7570. über Francisca Milavc. Grund«
wsihersgaltin aus Hnb, gemäß § 273
a. b. V. V. ob Irrsinnes die Curatel zu
verhängen befunden, und wurde derselben
von hieramts Franz Gostiöa. Besitzer in
Oberloitsch. zum Curator bestellt.

K. t. Vezirltzqerichi Oberlaibach . am
u. November 1890.

(5055) 3 - 2 Nr. 9245.

Curatorsbestellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Stein

wird im Nnchbanqe zum Edicte vom
26. October 1890. Z. 6374. hiemit bekannt
gemacht, dasi d»>n Tabulargläubigeru Ger.
trand und Franz KoroZec und Alois
Kajbic, alle von Möttnig, Lorenz Sajovic
von ebenoort zum Curator aä aetum
bestellt wurde und dass diesem die be«
lreff nden Feilbittungsrubriken zugestellt
wordm sind.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 26sten
November 1890.

(5018) 3—2 Nr. 8621.

Curatorsbestellung.
Dcm in Amerika abw^s^ndrn Franz

Kozina von S»öje wurde Herr Josef
Flesch vun Reisnitz znm Curator aä
actuin bestellt und dccretiert und ihm
d r die«qerichtlich<! Rcalfeilbirtungsbescheid
vom 4 November 1890. Z, 8100. zu.
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Neifnitz. am 24sten
November 1890.

(4743) 3 - 3 St. 7698, 1*&

O k l i C > RadolJ^C. kr, okrajno sodiäße v «».^ j ) 0 -
naznanja, da sla France Papl e r ^&n-
slovič (po c. kr. nolarji I v a l l U kjü

tanu v Radoljici) proti neznan ^ 0

bivnjočemu Antonu Pristoyu u
Polki i/. Zabreznice radi ivJ j ;ub-
50 kr. c. s. c. in Janez Božic 12 ^ k r ,
nega ftt. 3 (po Ivanu ^ l a n l a n U ' j 0 We

nolarji v Radoljici) proti ne/n Qr/y
bivajočemu Juriju PraprotniK^^ i f I

roma nj^govim neznanim . rjznaiijj
pravnim naslednikom, radi P . š t ( 4
priposeslovanja poseBtva v ? V n 0

 i n

in 5 katastralne občine i ^ vl0Äil»,
izročitev prepisne izjave *o2

 a r nß | I !

in se je v tej pravdni zadevi v » g U l I 1arn0

postopku določil narök v

razpravo na dan flQi |.
16. j a n u v a r j a 1» '̂ j ^ t»

ter toženima postavil k u r r uidoÜ'fJ
ein gospod Matija Klinar v- ̂  tfW
ter njemu dostavili lo^"1

in 7699. b r f l l ^ u

V Radoljici dne 4. novcnr»'
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Für Nikolo uleihnacMer
empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Condi.*«»*"? I^aibacH, CongfeüsplatK

in grösster Auswahl:
Schönsie Carton«gen, Attrapen, eleganteste Bonbonnieren, feinste Bonbons,
glacierte und candierte Früchte in hübschen Körbchen oder Schachteln; Compot,

Marmeladen, Fruchtsäfte etc., billige, schöne, leichte, gute, g e s u n d e

CHfaurifirfl» sMmmml»»lmsi:M.$f^
von spanischem Wind, Mandeln, Ohocolade, Biscuit, üonserven, Liquenrconfect,
Quittenconfect, Apfelconfecl, diversen Obstpasten, hübschen Figuren aus Zucker,
Tragant und Chocoladc. (508«) 12-5

Feiner empfehle ich meinen besi bekannten feinsten Lebkuchen, Pfefferkuchen,
Früchtenbrot, Mandolato, Pinza, Quittenkiise, Theebäckerei, Grazer Zwieback,
Chocoladen, Thee, Ruin, alle Gattungen feinste Liqueure, spanische Weine und
feinste Punschessenz. Besonders empfehlenswert, sind meine (junmiibonbons, Spitz-
wegerich- und Eibisch-Zuckerln und Malzbonbons.

Ich mache das geehrte p. t. Publicum aufmerksam, dass sämmtliche Esswaren und
Bonbons eigenes Erzeugnis und nicht, mit Fabriks- oder Krämerware/u vergleichen sind

(Jut assortierte Ohristbaunibehänge sind von Ä ^ V ^ I CrMÜltloMi.
a . V M f i v ä f t d zu haben und werden hei rechtzeitigen Bestellungen prompt, fran«)^

^ jeder l'oslstntion, pr. Nachnahme versendet. ^~
Zu den Feiertagen alle Gattungen Potizen, Gugelhupfe

und Pinza.
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. Billigste Preise.

(Ö129) 3 - 1 St. 5634

fonovitev (Irazbe.
S| 4

 v*led odloka z dne 22. marca 1890.
^v-1970, dovoljena eksekutivna pro-
j|Ja Janezu Dormišu iz Pakega last-j
*J2'- S o d n o n a l 3 7 ° K«ld- cenjeuegaj
ob? a v l o ž n a š t e v - 2 3 3 kataatralne

l t l e Kamnik ponovi He na dan
<u ! 3. d e c e m b r a 1 8 9 0. l.
^avk l U d n e ° b 1 L u r i S P r e J Ä n J ' m p r i",
dn -̂ kr. okrajno sodiftče na Vrhniki
< J 2 . avgusta 1890. __

^iaifjfzj "sTIüS).
Oklic.

*na ' o k r a J n o sodišče v Idriji na-
TJJ /|st> d a se je na prosnjo Janeza
ixy

Ka iz Idrije proti Tonmžu Kustrinu
24 k

O j s k ega v izterjanje terjatve 9 gold.
^ Kr- 8 pr. iz plafiilnega povelja z dne
iiVMM o b p a 1 8 8 8 > g l 4 5 4 7 > d o v o l i j a

ceni n a d r a * b a na 1655 gold. 50 kr.
vloi g a nepremakljivega posestva
% , Sl- 13 zemljiske knjige kala-

^ n e občine Vojsko.
^kaa-1° ' z v r ä» tev odrejena »ta dva

' ' n aieer prvi na dan
in H, ' d « c e m b r a 18 90. 1.

H i na dan
Mik J a n « v a r j a 1891.1.,
"odite-1*1 o b 10. uri dopoludne pri tem
Poŝ J' s priatavkom, da se bode to
^(J v °, pri prvem röku le za ali
h t U j e n i l n o vrednostjo, pri drugem

jTai Pod isto oddalo.
'* ^trfj0^' c e m l n i zapisnik in izpisek
v^ni| ll^' k nJ'ge «e morejo v na-
^0|f|fl,

Ul"lllnil1 u r a n Pri »ein sodteči
pl(i(luti.

^ftin e n e m H e noznanim upnikom
} VoiUL H l a ž u ' N e ž i i n M i h i Ku* f r i n u

S e n! K a i n Jakobu Kumerju iz
%\ of°

Sp- F r a n Za/ula, c. kr. rud-
% P o. , C l J a l v Idriji, skrbnikom na
Si 0 (V

 a v lJa, kaloremu so se draž-
'•424n ''' d n e 12. seplembra 1890,

C " ' V r o f ; i l i -
^- semr" o l < r a J n o «odiäce v Idriji dne

i2vrši,n
 O k l * c

c ^ J n e zemljisčine dražbe.
^»)^n i T; °krajno sodiflče v Vipavi

S 0 0 ^ ? ! 0 ^ 0 A1«k«anclra liudalft (po
Ve) "dov T A n l ü l m l'orhaveu i z V i "oll"je se izvrftilna dražba

Janezu Verčonu iz Vrhpolja lastnega,
sodno na 620 gold, cenjenega zem-
ljisria vložiia št. 202 katastralne ob-
čine Kr/elj in vložna stev. 113 kata-
stralne oböine Podkraj.

Za to se določujeta dva dražbena
röka, in »icer prvi na dan

16. j a n u v a r j a
in drugi na dan

17. i e b r u v a r j a 1 8 9 1 . 1.,
v.«akikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za
ali čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega kornisarja položiti, cenit.veni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiäöe v Vipavi dne
19. novembra 1890.

(Ö067) 3^-1 St. 26.2097

Oklic.
V izvršilni stvari Franceta Gove-

karja iz Smlednika (po dr. Tavčarji)
proti Marijani Märn iz Goričan pcto.
31 gold. 94 kr. s prip. vräila se bode

d n e 13. d e e e m b r a 1 8 9 0. 1.
ob 11. uri dopoludne pri tem sodiäci
druga izvräilna prodaja Antonu Has-
nerju iz Rakovnika laatnega, sodno
na 365 gold, cenjenega zemljiäca pod
vložno ötev. 162 katastralne občine
IVeska, ki se bode tudi pod cenilno
vrednostjo oddalo.

C. kr. za meslo deleg. okrajno so-
disöe v Ljubljani dne 17. nov. 1890.

(5096) 3—2 Nr. 9528.
Erinnerung

an den Bellas« der V i a r i a I a l l i t .
respective d^rcn mj. Rcpräjtlltantlli.
Voll dem k. l Oezirlsl^nchte Ol)llschee

wird dem V'-rlasse d»>r Maria Iaklic,
respective dere» ,»,j. Repräsentanten, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iuhann Iat l lc in Iageudorf
die Klage pcto. 25 si. 30 lr. eingebracht,
worüber die Tagsatzung aus den

1 2 . D e c e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. iilblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung

und auf ihre Gefahr und Kosten den
Florian Tomilsch von Gottschee als Cu-
rator act aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Z n t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmästigen M g e ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach deu Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt und die
Veklaqten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannte»
Curator an die Hand zu geben, sich dir
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizunussen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
20. November 1690.

^ 5 1 4 1 ^ Nr. 9775.
Betanntmachnng

i m C o n c u r j e T h e r e s i a E g e r .

Auf Grund des bei der Tagfahrt am
I.December von den Gläubigern im Lon»
curfe der T h e r e f i a l l g e r erstatteten
Vorschlages wird der einstweilen bestellte
Massemrwaltcr Dr. Nlfons Mosche, No
vocat in Laibach, als solcher bestätig»
und der Adoocaturs-Candida! Dr. Karl
Triller in Laibach als dessen Stellvertreter
aufgestellt.

K. l. Landes' als Concursgericht Lai
bach, am 2. December 1890.

(4772)^3—2 Nr. 8322.

Vorrufullgs-Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird gegen den seit dem ungarischen Feld-
zuge im Jahre 1849 vermissten Kanonie»
F r a n z M o d i c von Zirknitz über Nn-
sucheu des Mart in Modic von St. V>it
im Veziile Laas, dann der Agnes Modic
und des Johann Kranjc von Zir ln ih die
Todeserklärung eingeleitet, und es ergeht
demnach die Äufforderuna, dem Gerichte
oder dem für den Abwesenden Bestellten
Barthelmä Trebar in Zirknitz über den
Abwesenden Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endet mit

3 1 . D e c e m b e r 1 8 9 1 ,

wonach über neuerliches Ansuchen über
die begehrte Todeserklärung erkannt wcr-
den wird.

Laibnch am 2 1 . October 1890.

(5024) 3—2 St. 7182

Prestavljenje dražbe.
Vsled odloka z dne 15. junija

1890, sf. 4210, dovoljena eksekulivim
prodaja Marjeti Rebolj iz Podpeči
lastnega, sodno na 715 gold, cenje-
nega zemlji&ča vložna st. 328 kata-
stralne obeine Kamnik in vložni st. 77
in 221 katastralne obCine Freser se
na dan

13. d e e e m b r a 18 90. 1.
dopoludne ob 11. uri s prejsnjim pri-
stavkom prestavi.

C kr. okrajno sodisče na Vrhniki
dne 11. oktobra 1890.

(5135) 3—1 St. 5494.

Oklic.
G. kr. okrajno sodisče v Idriji na-

znanja sledečim toženiin, oziroma
njih naslednikom, in sicer :

1.) Francetu Severju iz S[>odnje
Idrije;

2.) Jakobu Severju iz Spodnje
Idrije;

3.) Favlu Severju iz Spodnje Idrije;
4.) Jakobu Severju iz Spodnje

Idrije;
5.) Anlonu Lapajnelu iz Vojskega;
6.) Franciške Stranetzke dedičam

iz Idrije;
7.) Stefann Kobalu iz Srednje Ka-

nomlje:
8.) Jeri Kobal iz Srednje Kanomlje;
9.) Katarini Kobal iz Srednje Ka-

nomlje;
10.) Marijani Kobal iz Srednje Ka-

nomlje;
11.) Jožef Hartelnovim dedičem;
12.) Neži latenisi iz Godoviča;
13) Luki in MarLinu Lapajnetu iz

Goren je Kanomlje;
14.) Jeri in Marjeli Lapajne iz (io-

renje Kanomlje;
15.) Marjeti in Marijani Lapajne iz

Gorenje Kanomlje;
10) Jozef'u Kosu iz Idrije;
17.) Mariji Gnezda iz Gorenje Ka-

nomlje;
18.) Tereziji Gnezda iz Gorenje

Kanotnlje;
19.) Luciji Gnezda iz Gorenje Ka-

nomlje;
20.) Juriju Gnezdi iz Gorenje Ka-

nomlje ;
21.) Antonu Gnezdi iz Gorenje Ka-

nomlje ;
22.) Ani Gnezda iz Gorenjo Ka-

nomlje;
23.) Marjeti Mikus iz Jdrijskega

Dola;
24.) Tomažu Gantarju iz Dolov, —

da so profi njimi vložili tožbe za pri-
poznanja zastaranja in dovoljenja iz-
brisa vknjiženih terjatev, zaradi pri-
znanja odstopa (erjatve in vroöitev
pravilnega odstopnega pisma, oziroma
priznanja priposeatovanja in izroöitve
prepisnega dovoljenja, in sicer:

ad 1 do 4 Janez Sever iz Spodnje
Idrije;

ad 5 Andrej Kogej iz Vojskega;
ad 6 do 11 Janez Kobal iz Srednje

Kanomlje;
ad 12 Jožef Gruden iz Godoviča;
ad 13 do 15 Miha Vončina iz

Gorenje Kanomlje;
ad 16 do 22 Jarnej Gnezda iz

Gorenje Kanomlje;
ad 23 Marija Rupnik iz Zadloga;
ad 24 France Leskovec iz Jeliči-

nega Vrha s tožbami st. 5494, 5495,
5496, 5497, 5509, 5527, 5528, 5530,
5531. 5532, 5529, 5611, 5614,5615,
5616, 5675, 5676, 5677, 5678, 5679,
5680, 5681, 5673, 5726, da so se cez
le tožbe odločili naröki pod zakoni-
limi nasledki v inalotnem in skraj-
sanem postopku, in sicer dne

10. d e e e m b r a 18 90. 1.
in da se je vsem toženim imenoval
g. Fran Zazula, c. kr. rudniski oficijal
v Idriji, skrbnikom, kateremu so He
t.ožbe vročile, kar se toženirn objavlja,
da svoje pravice varujejo.

C. kr. okrajno sodisöe v Idriji dne
1. deeembra 1890.
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Laibacher Eislaufverein.
Der Verwaltungsausschuss beehrt sich bekanntzugeben, dass mit der Aus-

gabe der Mitgliedskarten für den Winter 1890/91 begonnen wurde und dass dieselben
ii> dev Handlung des Herrn Eduard Mahr am Prescherenplatze zu bekommen sind.
Preis einer Mitgliedskarte: bei einzelnen Personen 3 fl., bei Familien für
die im gemeinsamen Haushalte lebenden Familienmitglieder 2 fl. per Person,
ausserdem haben Neueintretende die Einaohreibgebür mit 1 fl. per Person und
bei Familien mit 50 kr. per Person zu entrichten.

Das Betreten des Pav i l lons und der Aufenthalt in demselben und auf der Rampe
ist ausser den Vereinsmitgliedern nur «leren im gemeinsamen Haushalte lebenden An-
gehörigen, welche die Saisonkarte a 50 kr. per Person gelüst haben, gestattet;
wer also unter den Vereinsmitgliedern keine Famil ienangehörigen in obigem Sinne
hat, kann sich das Recht der Benützung des Pavi l lons nur durch Lösung einer
Mitgliedskarte erwerben.

Laib ach am 30. November 1890. (0080; 2—2

Der grosse KrachI!!
N e w y o r k und L o n d o n haben auch das europäische Festland nicht

unverschont gelassen, und hat sich eine grosse Silberwarenfabrik veranlasst
gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung der Ar-
beilskräfte zu verschenken.

Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag durchzuführen.
Ich v e r s c h e n k e daher an jedermann, ob r e i c h oder arm, nach-

folgende Gegenstände gegen blosse Vergütung von fl, 6 * 6 0 und zwar:
6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer Klinge,
6 Stück amerik. Patent-Silbergabeln aus einem Stück,
6 Stück amerik. Pafent-Silher-SpeiselöfTel aus einem Stück,

12 Stück amerik. Patent-Silber-KafTeelölTel aus einem Stück,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Saucenschöpfer aus einem Stück,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer aus einem Stück,
6 Stück englische Victoria-Tassen,
2 Slück efTectvolle Tafelleuchter,
1 Stück Theeseiher,
1 Slück feinsler Zuckerstrouer.

42 Stück zusammen.
Alle oben angeführten Gegenstände haben früher über 40 11. gekostet

und sind jetzt zu diesem minimalen Preise von fl. 6 * 6 0 zu haben. Das
amerikanische Pasent-Silber ist durch und durch ein weisses Metall, welches
die Silberfaibe 25 Jahre behält, wofür garantiert, wird. Der beste Beweis,!
dass dieses Inserat auf keinem Schwindel beruht, verpflichte ich mich hiemit!
öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht conveniert, ohne jeden Anstand
den Betrag zurückzuerstatten.

Versendung nur gegen Postnachnahme oder vorherige Einsendung des
Betrages übernimmt

P. Perlbergs Agentur (5i24) 1
der vereinigten amerikanischen Patent-Silberwaren-Fabrik in Wien,

II., Rembrandtstrasse 33.

Zur rechten Zeit
und über die Natur der Coursbewegung richtig informiert zu sein, ist das Geheim"'"
des Erfolges. Wer irgeud welche Papiere kauft, muss sich über die Ursachen klar sein.
weshalb er dieselben erwirbt, weil er in diesem Falle sich leichter über zufällige &j°"
rungen hinwegsetzen wird. Es gewährt den Capitalisten und den Speculanten eine Ite"
ruhigung und eine Sicherheit zugleich, zu wissen, weshalb das eine Papier erworben,
das andere verkauft werden soll. Die Information, das ist die Hauptsache und «'e

Information zur reohten Zeit, das ist die Krönung des Gebäudes. Das blinde He-
rumtasten hat keinen Sinn und muss nur zu Verlusten führen. Es ist jetzt gerade « | l i e

Zeit gekommen, in welcher in den verschiedensten Formen Operationen an der^Bors-
mit Erfolg durchgeführt werden können. (5123) ^ ,.

Nach don letzten Erschütterungen ist der Markt gereinigt und man kann f«1®
Tendenz klarer und zuversichtlicher beurtheilen. Die Gelegenheit ist günstig, doch nui
für denjenigen, der genau informiert ist. Mein seit mehr als 20 Jahren bestehendes Haus
gibt genau und gewissenhafte Auskünfte sowohl bezüglich jener Effecten, die zu erwerben
sind, wie bezüglich anderer, die man am besten sein last. Es bemüht sich, die Interesse»
seiner Clientel in der gewissenhaftesten Weise zu wahren, Beine Devise lautet:

Durch Correctheit
zum Erfolge.

Ordres an meine Firma werden erbeten. Bedingungen coulant. Brieflicher, ' e l

graphischer, telephonischer Dienst.

Herrn. Knöpflmacher
Ban kg es eli äst. — Firma seit 1869.

Wien, Stadt, Wallnerstrasse II.

i4W5/) !6-2 Nr. 4i'42.
Curatorsbestellunst.

Vl'm l. t. Bezirliqerichte Sittich winde
tl-.l, Excllt.!, Ioj»1 KlüM'ucik uou Ta»ct
V-it. iluinllchr unkelamltl'ü Aufrnthaltt's
ili Am rita, Herr Franz Kovuc iil Sittich
>> m Actscurator destrlit u»d dirsrm t»r
ülilr das E nlchreitt'N der Firma Wt>-
bnder toller in LiPlibalion m Laibach
erfll sje»e dilsgeiichtliche fx-cntiue Pfand-,
s'cklK°Ei»werle!kn"gülieickeid vô n 28sten
i2clul'.r 1890. Z. 43-N. behändiqt. ,

tt. l. V^irksqrricht Sittich, am 14teu
')ioo.mder 1890

(5020) -J--2 ft«. « ö 3 l i l

Ponovitev dražbe. .
Vslert odloka z dne 21. februva''Jn

1890, St. 1302, dovoljona ckeekun^
prodaja Jane/u Kovaču iz Pres(-'.l̂
lastnega, sodno na 7715 gold, cenj'*
negst zemljišča vložna fctev. 11 ^ a

stralne občine Preser se na clnevi*
13. d e c e m b r a 18 90. 1. in
1 7. j a n u v a r j a 1 8 91.1. ^

dopoludne ob 11. uri H prejšnjii*1 P
Htavkom ponovi. j,j

C. kr. okrajno sodiäsie na Vrhnl

dne 22. septembra 1890. _ ,

Karl Till, Laibach, Spitalgasse 10-
Weihnachtsgeschenke.

Christbaumverzierungen,
Papier - Lampions, Engel und
Jesukinder, Christkindel - Haar,
Gold- und Silberschaum, Christ-
baumschnee, Christbaumlichter,
Christbaumbehänge, Christbaum-
Liohthalter, Krippenmappen,

Christbaumguirlanden, Krippen-
figuren.

Weihnachtsgeschenke.
Geprägte Galanteriewaren

aus J^eclerpappe:
Consols, Fenstervorsetzer, Kammkasten, Tisch-
decken, Arbeitskörbchen, Uhrenhalter, Visit-
kartentaschen , Wandtaschen, Handfächer,
Papierkörbe, Bürstontaschen, Zündholzhalter,
Lampentüller, Nadelkissen, Gläserteller, Topf-
hüllen, ßouquetständer, Zeitungstaschen, Photo-

graphierahmen, Lampenschirme.

Weihnachtsgeschenke.
Neuheiten in Briefpapieren,

Cartes de correspondence,
Luxus • Cassetten in feinster

Ausführung mit Blumen ödet
diversen Kunstprägungen.

f—

Bilderbücher, Abziehbilder-Albums,
Märchenbücher, Briefmarken - Albums,
Jugendschriften, Relief-Albums, Mal-
vorlagen , Modellier-Cartons, Lampen-
schirme, Spiele für die Jugend und
für Erwachsene, Gebetbücher, Schreib-
zeuge, Photographieständer, Photogra-

phierahmen, Briefstreicher, Feder-
wischer.

Grosses Lager
aller

Schulrequisiten.

Photographie -Albums, Poesi*-

Albums, Sohreib -Albums, Tag6'
büoher, Autographen - Album*,

Musikmappen, Sohreibmappen

mit u. ohne Einrichtung;, SohreiD"

unterlagen aus Ledertuoh-

Farbenkästchen, Reisszeuge,
Federpennale, Sohultasohen, Bti-
oherträger,Notizbüoher, Skizzen-
büoher, Skizzenblocks, Datum-

zeiger, Blumentopfhüllen.

BrMjajiere H i Converts
in Cassetten und Mappen, Quart-
oder Octavformat, mit Briefköpfen

oder Firmendruck.

V i s i t k a r t e n .

Schreib- und Wandkalender, Notiz- »"
Yormerkkalender, Blatt- und Bf»*
taschenkalender, Taschen- und *> 0 1^,
monnaiekalender, Patentsäulenka'<'I1(J '
Studentenkalender, Tagesblockkalen<»y
Wochenblockkalender, Comptoir»»'^
kalender, Notizblockkalender, ^ i e ? '
blockkalender, KüchenblockkaU^ '

MignoiibJockkaleiuler, Salonblo<KK«^
lender, Unterlagskalender in «l'ftl1

gaben. _ - M



Vatbachcr Zeitung Nc. 281. 2 3 5 1 b. December 1890.
(1227) 50—37 Prämiiert von don Weltausstellungen:

London 18G2, Paris 1807, Wien 1873, Paris 1878.

I Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
—- f «.. Concert-, Salon- und Stutzflügel

ffie auch Pianinos aus dor Fabrik dor woltbokannton Export-Firma Gottfried Cramer,
Wllh. Mayer In Wien, von sl. 380, st. 400, fl. 450, fl. 500, fl.550, fl «00 bis fl. 650.

Clavioro andorer Firmon von fl. 280 bis sl. 850. Pianinos von sl. 360 bis fl. 600.

5!5Uer-HandIang ond Leih-Anstalt von A, Thierfelder, Wien, VII,, Bnrggasse 71.

K
Sargs Grlycerin-iÄalin-Cröme-

Schönhoit der Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahn-

Zähne, putzmittel.A L O D O N T
sanijätsbehördlioh geprüft. (3816) 34-7

H P * Sehr praktisch auf Reisen. Aromatisch erfrischend. - - p |
0 ^ Unschädlich seihst für das zartewte Zahnemail. - * ^ |

ÄB. Bfireits in Deutschland, Frankreich etc. mit grösstem Erfolge eingeführt und
bei Hof, in den höchsten Kreisen sowie im einfachsten Bürgerhauseim Gebrauch.

Zu haben in Lalbaoh bei den Apothekern L. Groetachel, Wilh. Mayer,
Gabr.Piccoll, J»h.Srobo<la, v.TrnkAcsy, ferner bei C. Karinger, .loses Kordin,
P-Lassnik, M. F.Supati, A. Krisper, .1. Klauer. J. E. Wntscherg Nachfolger,

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke fliesst, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung. .

Bestreicht, man abends das Gesicht oder andere
llaiilslellen damit, so lösen sich schon am folgenden
Moraron fast unmerkliohe Schuppen von der
Haut, die dadurch blendend we i s s und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht erWeisse,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenrstthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. - Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'6O. (J157) 1 J

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
Mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v . T r n k ö c z y , Apotheker und in allen
^Össeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Henn, Wien. X., effectuicrt.
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Hamburg - Amerikanische

9Wr*ftH*,
* Postdampfschiffahrt £

Hamburg-NewYork *
~X4 Southampton anlaufend

IOceanfahrt «L 7 Tage.«
Ausserdem regelmässige Postdftmpfer-Verbindung tc
Hstyre—Newyork. ^ "'ilainbiirg- -Wostindien. £
Stettin—Nowyork. Hamburg—Havana. |

jj&. w •-/— Hamburg—Baltimore. Hamburg—Mexico. w
^ > ^ j r e Auskunft ertheilt die Direction in Hamburg:, Dovenlfletli Nr. 18-21

BENEDICTINE
LIQUEUR DES ANCIENS BENEDICTINS

DE L ABB AYE DE Fr.CAMP (France).

Vortrefflicü, tonlscli, den Appetit und die Verdauung befördernd.
- /p Man achte darauf, dass sich

K^T^C* ~~J rt.'rxL auf jeder Flasche die viereckige
*^S*l9r?*u' " ' - ^ . E t i k e t t e mit der nebenstehen-

f
r ' " ^LT'^ZJ r>^flrn Unterschrift des General-
Directors befindet,

Nicht allein jedes Siegel, jede ktiketle, sondern auch
der Gesamtriteindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen
und geschützt. Vor jeder Nachahmung oder Verkauf von
Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt, und zwar
nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen,
Hondern auch hinsichtlich der flir die Gesundheit zu

— »- befürchtenden Nachtheile.
Veröff«A'n S t o s s e jedes Monats werden wir das Verzeichnis derienigen Firmen
^sei.* l c h e n . welche sich schriftlich verpflichteten, keine Nachahmungen

^ ^ ^ i q u e u r s zu verkaufen. * (44Ü7) 3 8 - 8

Möbel-Fabrik
von IGNAZ KKON in TVien

Stadt, Lugeck Nr. 2, Regensburger Hof,
verkauf! von heule al» ihreVorrälhe voti solid gearbeiteten

Tischler- und Tapezierer-Möbeln
um 20% billiger als überall unter Garantie, und zwar:
Wasohkasten, ein- und 2thürig,von fl. 9 aufwärts
N a c h t k a s t e n > > 4 >
S o p h a - und S a l o n t i s o h e . . . . » > 6 >
S p e i s e s e s s e l n » > 4 »
D i v a n s in allen Stossarten . . . . » » 32 >

Bei completen A u s s t a t t u n g e n besondere Vor-
zugspre ise . Schlafzimmer fl. 140 bis fl. 2000, Speise-
zimmer von sl. 150 bis fl. 2000, 400 Salon-Garnituren
von fl. 70 aufwärts.

Möbel für 600 Zimmer vorräthig.
Um dem p. t. Putulioam in der Provinz A'm "M'i«liohke[t

au bietun, »olid und Btilgereclit Ki!tirl)f.itcte M'ibc) r.u «TIHMK^II, iiabe
ich moinon i*reiKcour»Dt utn noob 35 Prooent berabveaetxt ,
und vergeude ich den reich illustrierten treinkatulag auf Verlangen
gratis und franco. (4461) 88—14

CARL KÜHN & CO.
In Wien.

Schutzmarke
Warnung:!

Schutzmarke und Schachtel-
Etiquetten ungerer

Stahl-Schreibfedern
sind gesetzlich fesehUtzt, und
wird dringend gebeten, auf jeden

t Buchstaben der Firma, sowohl
auf den Federn als auf den

is£f$ Etiquetten sn achten. Keine
^ Schachtel ohne Schutimarke.

Imllfctt*nen werdtm wl« blnbftr Kerlctitlteli verfolct.

A^siciirazioni denerall In Triebt
(gegründet im .Jahre 1£331).

Gewährleistungsfonds der Gesellschaft am 31. December 1889 fl. 40,758.238#42
Seit Gründung der Gesellschaft gezahlte Schäden „ 227 371.631*43
Am 31. December 1889 in Kraft bestehende Capitalversiche- '

rungen in der Lebensbranche n 116,904.648*30
Prämienscheine und in späteren Jahren einzuziehende Prämien

aus der Feuerbranche f> 23,544.063*22
Die Assicurazioni Generali leistet Versicherungen in folgenden Zweigen-
1.) auf das Leben der Mensohen;
2.) gegen Feuersohäden auf Kirchen, Güter, herrschaftliche und ländliche

Besitzungen, Wohn- und Wirtschaftsgebäude und deren Inhalt, Waren aller Art Ernte-
vorräthe, Holz und Kohlen im Freien sowie ge^en Schäden, verursacht durch Rleder-
relssen und Ausräumen sowie durch Blitzsohlag, Gas- und Dampfkessel -
Explosion.

Gemeinden, Klrohen, Klöstern, frommen Stiftungen und Herrsohaften
gewährt die Assicurazioni Generali 20% Naohlass von der Normal-Prämie-

3.) gegen Transportschäden auf Waren, Producte, Schiffe und andere Transnort-
mittel während des Transportes zur See, auf Flüssen, Canälen, Binnenseen und zu
Lande unter Einschluss der Postwertsendungen;

4.) gegen Bruchschäden bei Spiegelglasscheiben und Spiegeln •

IT r n 5>' g E D n k Ö y ? e r i 1 . i C ! i e n U l l ^ l l e fÜr R e c h n u n ß d e r e r s t e " allgem.'österreichischenUnfallversicherunKs-Oesellsdiast in Wien;
6.) gegen Hagelsohäden auf Boden-Erzeugnisse für Rechnung der «Ungarischen

Hagel- und Ruckversicherungs-Actien-GeKellschafl in Budapest».
• ^ * In dem Lebensversioherungs-Zweige garantieren die Versicherungs-

bedingungen den Versicherten ausser anderen zahlreichen Vortheilen :
die Unanfechtbarkeit der Polizzen im Falle des Selbstmordes Duells etc

nach fünfjährigem Hestande; • • •
die Unmöglichkeit des Erltfsohens unbelehnter Polizzen nach dreijährigem

Bestände;
den Anspruoh auf Reaotivlerung (innerhalb 3 Monaten) der Mangels Zahlung

erloschenen Polizzen, ganz unabhängig vom Gesundheitszustande des noch
lebenden Versicherten;

die Besohränkung der Null itätsgründe auf den wissentlichen und nach-
gewiesenen Betrug;

die kostenfreie Ausdehnung der Giltigkeit der Versicherung nach sechs-
monatlichem Beßtande bis zum Belaufe von 15.000 Gulden für den Fall der Einberufung
des Versicherten infolge seiner I»and»turmpflioht;

die kostenfreie Ausdehnung der Giltigkeit der Versicherung, nach sechs-
I monatlichem Bestände für die Hälfte der Versicherungssumme bis zum Maximum von
si.OOO Gulden auf die Gefahr des Kriegsdienstes für alle Wehrpflichtigen des Heeres und
der Landwehr.

Die Lebensversicherungs-Abtheilung ist ganz selbständig, besitzt eigenes Vermögen
und ist voti den anderen Abtheilungen derart getrennt und unabhängig, dass auch
ein allfalliger Verlust in der Feuer- oder Transportabtheilung keinen Einfluss auf
die Lebensbranohe ausüben kann.

Die Gesellschaft gewährt jede mit einer gesunden Geschäftsführung zu verein-
barende Erleichterung sowohl in der Prämienbemessung als bei Liquidation der Schädeu,
deren bare Bezahlung stets pünktlich erfolgt. (4844) 14—2

Die Haupt-Agentur in Laibach
befindet sich bei O. T a g l i a p i e t r a

Burgstallgasse Nr. 4.
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Casinoverein in Laibach.
Die beständigen Mitglieder des Casinovereinea werden nach § 11

der Tereinsstatuten zu der

ans 8* December 189O

nachmittags 3 Uhr in den Casinovereins - Localitäten
stattsindenden

Generalversammlung
hiemit höflichst, eingeladen.

Programm:
1.) Die Wahl der Directionsmitglieder nach § 11 lit. a.
2.) Die Wahl zweier Rechnungs-Revidenten nach § 1J lit. b.
S.j Allfällige anderweitige Anträge der p. t. Vereinsmitglieder nach § 11

lit. fr der Vereinsstatuten, welche jedoch aoht Tage vor der General-
versammlung anzumelden sind.
Unter einetn wird bekannt gegeben, dass die abgeschlossene und revi-

dierte Vereins -Jahresrechnung pro 1890 durch 8 Tag« vor der Generalver-
sammlung nach § 11 lit. e der Vereinsstatuten beim Vereinscassier aufliegen
wird.

Laibach am 26. November 1890. (5017) 2—2

Die Casinovereins-Direction.

1

!Für Nikolo und Weihnachten!
Wie alljährlich, empfehle auch heuer den geehrten p. t. Kaufleuten

mein grosses Lager zeitgemässer Zuckerwaren, von denen ich nachstehende
anführe:

ueber dreihundert (300) Arten Interessanter und komi-
soher Gegenstände zu verschiedenen Preisen, von 1 kr. bis 1 fl., dann
Bonbonnieren, Attrapen in jeder Grösse. Bonbons von gewöhnlicher
bis feinster Sorte, von letzterer heuer bedeutend mehr als in früheren Jahren,
z. B. Chooolade-, Praline-, Fondants-, Gummi-, Liqueur-Bonbons
u. s. w., mit feinstem Geschmack.

Für Weihnachten empfehle den geehrten p. t. Damen und Hausfrauen
meine grosse Auswahl von Zuokerwaren zur Aussohmüokung
von Ohrlstbaumohen und zu Welhnaohtsgesohenken.

Von nun ab ist bei mir auch Compot In Flasohen, Oaoaopulver
und Ohooolade zum Elnkoohen erhältlich.

Da ich in meinem Fache routinierte Kruste beschäftige, garan-
tiere loh für gute und billigste Ware.

f̂ ** Auswärtige Bestellungen werden prumnt, kleinere nnr
gegen Nachnahme effectuiert. — Preiscourante versende auf Verlangen
franco, - p | (4976) 6 -3

Josefine Šumi
Zuckorwaren-Geschäft

Laibach, Congressplatz (Sternatlee) Nr. 13.

Das Weli-Partien-Vermittlungs-Institut
Tetscnen a. E. (ohne Concurrent)

sucht für den Kreis Laibaoh gegen hohe
Provision einen

Vertrauensmann.
Bevorzugt werden solche, welche Ein-

wohnerkenntnisse besitzen und der deutschen
Sprache mächtig sind.

Offerte unter G. K. postlagernd
Tetsohen a. E. (5086) 2—2 !

Klan vl«»*«»l*»l^«*»

Schlitten
von Wagner und Schmied fertig, zu ver-
kaufen (5077) 8~3

bei Sattlermeister

Z£2U*1 KXtfttiff
Wienerstrasse Nr. 15.

. — — •

Wichtig für p. t. Jäger, Bahn- und Sectionsbeamte, Ingenieure,
Reisende und Pferdelenker!

Haiina-Stiefel
aus grauem steierischen Loden, in einem Stück gearbeitet (ohne
Naliü, mit doppelten festen Filzsohlen, nur über Lederheschuhung

zu tragen.

Preis fl. 5 75 inclusive Packung.
Als Mftssangabo genügt die Länge nines im Gebrauchn haltenden

Lederschuhes.
Achtungsvolle

lt. u. k. Hof-Hut- und Filzwaren-Fabrik
Anton JPichler

G r a i , Nikolal-Uuai \ r . 16. (4810)3-3
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, Jedermann zu empfehlen

ist die Anschaffung von

LosenmoShe Ratenzahlung
mittels gesetzlioh ausgestellter Bezugscheine
worin Serie und Nummer der betreffenden Lose enthalten sind.

Nach Erlag der ersten Rate schon geniesst der
Käufer das alleinige volle Spielrecht.

M F " Ziehungsliste nach jeder Ziehung gratis und franoo. * ^ |

Prospect wird auf Wunsch zugeschickt. (4862) 6—6

Znr Ziehung am 15. December

GewiistscMiiB k 3°/« Bota-Crei-Lose, I. Emiss.
Haupttreffer fl. 50.000

En beziehen In 18 monatlichen Baten a fl. 9.—

Bankhaus IBS. B e n e d i c t
Wien, I., Lugeok 3.
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GEBRÜDER BRÜNNER
k. k. priv. Petroleumlampen -Fabrik

W i e n , VI., Mlagclaleiienstrasse 1O.
Speclalltat! (Specialität!

Die in der ganzen Welt von allen Lustzuglampen am meisten verbreiteten und rühmlichst bekannten

Wiener Triumph - Lampen
mit patentierter Anzünde- und Auslösen- Vorriohtung.

Kein Abnehmen des Cilinders beim Anzünden. — Auslöschen der Flamme absolut gefahrlos.

Nen! Neu!

ELEKTRA- BRENNER
mit patentierter Anzünde-Vorrichtung, auf jede Lampe passend.

Ständerlampen und Säulen-Tischlampen in Krystall
mit Spitzensohirmen.

Reichste Auswahl aller Gattungen Hänge- und Tisch-Lampen
in geschmackvollster Ausführung zu bllliglten Fabrikspreisen. ^

Illustrationen und Preislisten gratis und franoo. ^^^m
m ^ Man verlange Brünner J^atorikat!! * ^ ^ j
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Clavier
wird billig verkauft. Deutsoher Platz
a *ua Nr. 2, I. Stook. (4946) 3—3

zubereitet vom Apotheker
PIOCOLI in LAIB A OH,
1st ein wirksame», magren-
•tähondos, auflösende«, ab-
ftthrondos, antihamorrhoida-

I
llaohea u. anthelminthlsob.es
(wurmabtreibendes.) Arznei-
mittel.

AUH huilsatnon , in das (JO-
wäehsreidi (ffihorigcn Substanzen
zusamnitiiigescl/.t, ist dasselbe knin
draxtlsch wirkendes, sondern ein
mildcB, die. Thätigkeil, der Organo
reenlndos Heilmittel, welches auch
bei llingorem Gebrauche dom Orga-
nlurnns nicht im mindoslon «chadot.

~ ——™„™J Pioooli's Hagren - Essenz
if,^—•—lilüfflfs»' w i r d vjfkauft v o m Erzeuger in
''Wehen zu l o k r . und vorschickt gegen Nach-
°«öme des Betrages. (8897) CO— 13

^ * 8 Prellmedaillen! ~ ^ |
Die anerkannt besten

Bandharmonika
bekommt man beiJoh. N. Trimmel

in Wien
T 'H., Kaiserstrasse 74
^arnway-Haltestelle Burglinie.

Grosses Lager aller

Musik-Instrumente
Heliose Erzeugnisse und bil

ligste Preise.
Pfeiscourante gratis.

Zur Jagd-Saison
etnPfehle grösste Auswahl von Jagdgewehren,
g , als:
•oürotgewehre , Doppel - E x p r e s s -
D1l0n8en, Biichsflinten u n d E x p r e s s -
ei Pürschstutzen

»ener Erzeugung unter Garantie, sowie
T auch gute
^tticher Sohrotgewehre, Salon-

geweliro und Revolver.
Ren • W e r sind alle zur Jagd gehörigen

satten und Munition.
st6 "'^hüftungen aus bestem und schön-
sOw- Nussholz in jeder beliebigen Form
fte

 e &He in dieses Fach einschlägige
'i*8t U r e n werden schnell, solid und hil-

5*|L ausgeführt. (3424) 15—14
deQ Jj'̂ ube mir auch die Herren Jäger auf
(W '"stand aufmerksam zu machen, dass
UTĴ  r^luren gleich direct an mich gesendet
^ehr^ e r s t ^urch e m e n andern das üe-
«g 8cu?.Ocn- . m a ^ r verderben zu lassen, um
die .a|'esslich doch zu mir zu bringen, was

^be i t noch mehr vertheuert.
WiUi ?S n ' c^1 Convenierende wird bereit-
^vveh UmEetau3cht. Preiscourante über

w e stehen zur Verfügung.
Hochachtungsvoll

Franz Kaiser
L . Büchsenmacher
Sfc.J^oh, Sohellenburggasse.

^«Sser/t?1^11 i n allen Spezcrei- und Deli-
"•«andlungen (1217) 52-36

Hustenden Kindern
roii-hc man „Kärntner Römer-Quelle"
mit gewärmter Milch oder mit Zucker! —
In Laib ach bei M.E.Supan. (49sc) 10-2

Monatzimmer.
In der Römerstrasae Nr. 9 sind im

I. und II. Stocke zwei schön möblierte,
gassenseitig gelegene Zimmer mit ganz se-
parierten Eingängen sogleloh zu ver-
mieten. (5039) 3 - 3

Zahnarzt

A. Paichel
täglloh von 9 bis 12 und von 2 bis '
5 Uhr an der Hradetzkybrüoke Im \
Ktfhler'iohen Hause, I. Stook. (OIOG, a

ORIGINAL

NEUESTE

HOHEFORM

^NEUESTE

HOHEFORM

lei

H.KENDA.LAIBACH

m~ Gulden 5 bis IQ -m
t&grllohen aloheren Vordionst ohn« Cupitul
uml KIHICÜ biuten wir jedermann , dor sich mit
di<m Vitrkaufo von gcBotzlicli gestatteten Losen
»nid HtaatHpaiiioron ))«fag««n will. — Aiitrttffe
unti-r „Loae1' am die Annoncen - Kxpndition
J. Danneberg', Wien, I., Kumpfguse 8.

(47H0) 10—4

r Für 3 Gulden
versenden wir ein hochfeines Loden-
kleld, 8 Mtr. doppelbreit in glatt, grau,
drap, braun als auch in schönen ^ ; und
gestreiften Modemustern, geeignet für
Strassen-, Haus- u.WirtBchaftstoiletten.
Auch direct an Private zu effectiven
Fabrikspreisen. 80hwarz Kammgarn
fttr ein Kleid 6 fl. (4549) 10-10

Fürth & Gorge
Wien, L, Marc Aurelstrasae Nr. 3.

Muster gratis und franco. Versandt
gegen Nachnahme. Nicht Gonvenierendes
wird anstandslos umgetauscht.

28 yoldenc und silbcr»c Medaille» und
Diplome.

Spielwerke
4 bis 200 Stücke spielend; mit oder
ohne Expression, Mandoline, Trommel,
Glocken. Himmclsstimmen, Castagnetten,
Harfenspiel :c. (4817) 4 ^ 2

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend; ferner Ncces»
faires, Cia.arlrnständer, Schweizerhtiuö«
chen, Phutossrapl>ie< Albums, Schreib»
zeuge, Handschuhiästen, Briefbeschwerer,
Vlnmriwasen, CiqarreN'Etuis, Tabaks"
dosen, Arbeitstische, Flaschen, Viera.läser,
Stühle?c,, alles mit Musil. Stets das
Neueste und VorzMchslc, licfondcrs ae<
cissuct zu WcilMchlsgelchculcn, empfiehlt

I.D.Heller, Kern (Schweiz).
Nnr dinctcr Vrzng garantiert Echt.

hrit; illustrierte Preislisten fcnde franco.

^ st 1, t» l» t r e l<f < e « " ^ ^ ^ ^ ^ ^

U Weil sie nicht, wie andere Spielsachen, H
ss schon nach einissen Tassen wertlos sind, 1
l sondern den Kindern uielc Jahre hindurch
! llnrrssrnde und belehrende Beschäftigung
! ciewähren, und weil sie folglich das au f !
^ die Dauer billigste Spielzeug sind. Weil ̂
R fernerauch den ( t t teru das Nachbauen ^
^ der wahrhaft prachtuol l rn V o r « ^
^ ^ lagen angenehme Unterhal tung^^
> ^ ^ bietet, und weil jeder

durch
lauf einer

M^ Nachahmung schwer enttäuscht s e i n ^
^ will, der weise jeden Hasten ol,ne unsne 1

Firma und ohne die Fabrilmarlc „roter '
l Anler" als unecht zurück. — I l lu° ̂
^ striertc Preisliste ssratis und ftanlo. ̂
>^ F.Ad.Mchter K VW., ^
W ^ ^ ^ ^ — Nlbcliliigenssllsse 4 —

P1 i , !! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Nur fl. 3
das schönste, sinnreichste,

Weihnachts -Geschenk!

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl. Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunat-Atelier

SIegrfried Bodaechex
Wien, II., Grosse Pfarrgasse 6.

Von dem heimischen Dichter und Com-
ponisten Eugen Graf Alobelburg sind
weitere zwei Novitäten erschienen, welche
bestens empfohlen werden :
A g'reiwta Kraff'I. Gedichte, fl. 1 — .
Pro Patria. Marsch für Ciavier, zweihän-

dig, fl. —40
und bringe gleichzeitig die früherer» Er-

scheinungen in Erinnerung:
Nachtfalter. Gedichte, fl. 1 — .
Waldheimat. Walzer, zweihändig, fl. —-90.
In Treue fest. Marsch, zweihändig, fl.— 45.
Froh durchs Leben. Polka sratu;., fl. - --40.
Grau. Lied mit Ciavierbegleitung, fl. —'60.

Bei auswärtigen Aufträgen bitte 5 b l l
10 kr. an Porti beizulegen. (5014) 3—3

J. Giontini
Buch- und Papierhandlung in Laibach.

Zur

Jagd-
und

nassen

Herüstzeit.
Nur keine nassen Füsse, kein hartes

Schuhwerk mehr, das erreicht nur J. Ben-
dlk In St. Valentin (Niederösterreich)
durch sein patentiertes, wasserdichtes

I^edernahriiiigHfett
seit Jahren zum Jagdsohuhwerk vom
allerhöobsten Hofe in Verwendung; dann
zum Glänzen (Wichsen) vom selben erfun-
dene k. k. ausschl. priv. Leder - Glanz-
tlnotur, nicht Moment-Glanzwichse, son-
dern ölhaltige Leder-Glanzschwärze.

Preise von Leder - Glanztlnotur per
Kilo 1 fl. 20 kr.; per Flasche Nr. 1 80 kr.;
Nr. 2 40 kr.; Nr. 3 20 kr.; — von Leder-
Nahrungsfett: 1 Dose 80 kr.; '/„ Dose
40 kr.; '/4 Dose 20 kr.; ]/8 Dose 10 kr.
Wiederverkäufer, Militär und grössere Ab-
nehmer erhalten Rabatt.

Warnung vor Fälschungen. Jede Flasche
und Dose trägt den Namen J. Bendlk. —
Lagernd in Lalbaoh allein nur bei Herren
Sohussnig & Weber; inCilll bei Traun
& Btleger. (3970 6—5

Original - Normal-
System Professor

grösstes Lager
allein

Tricotwaren
Dr. ß. Jäger, Stuttgart
und billigste Preise

bei

Laibach, Ratlihausplatz 8.
Preisblatt wird auf Verlangen frei zugesandt, (4635) 6
Die Wol lwäsche 1st nur dann eoht original , w e n n selbe

mit obiger Sohutzmarke versehen 1st.
Naohgemaohte österr. Wol lenwäsehe mit anderer als obiger

Schutzmarke ist bei mir um 30 Prooent billiger zu haben.

\nr noch wenige Tage.
Ziehung schon am 16. December 1890

der

III. W5-WI11M5-I.öte.
Haupttreffer 6O.OOO fl.

Or^samLmtifewixiL&t^ 1OO.OOO O.
Lose ä 2 fl. sind zuhaben: bei der Loltodirection in Budapest (Pest, Hauptzollamt,
Halbstock) bei allen Lotto-, Salz- und Steuerämtern, bei den meisten Postämtern, beim
«Mercur» in Wien und bei den in allen Städten und bedeutenderen Ortschaften ausgestellten
l j 0 S a b S a t e U°X e p n e S t « , 1. October .890. (4572) 4 - 2

Kon. iing. L.oUo-I>irt'ctioii.

Wdruckerei MARIE DRENIK Maschinstrickerei
Sternallee, Haus „Matiea Slovenska«.

6ste BezuesauGlle erösstes Lager von Handarbeiten und Stick-Materiale, Sckafwollgarnen jeder
Sorte' Kranzschleifen, Mieder, Herrenwäsche, Cravatten, Parfümene etc. m»)»-«
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üestaixratioii am SiidLbalmliofe.
Von morgen Sonntag den 7. December angefangen, durch die ganze Winter-Saison jeden Donnerstag und Sonntag

Mfinchner Spatenbrüu
von Gabriel Sedlmayr in Mtinohen.

Pilsner Winterbier der Actienbrauerei in Pilsen, Reininghauser Märzen-Biere, alte Oesterreicher Weine, Jahr-
gänge 1884, 1885 und 1887, Erlauer Schloss wein (roth), 1887er. B e k a u n L u t ; « K ü c h e .

Ganz ergebenst JR.. K ö n i g
(6126) Südbahn-Restaurateur.

Auf, zu mir!
Habe das grösste Lager von

Schlittschuhen
feinsten Scheren, Küchen-, Feder-
und Rasler-Messern, chir. Instrumen-
ten, Essbestecken, Kautschuk-Schläu-
chen, ferner für k. k. Staatsbeamte

Säbel und Kuppeln etc. etc.
Ferner kann ich alles in mein Fach

Einschlagende machen, was ich nicht am
Lager habe. (&145) 1

N. Hoffmann
Fabrikant

MUdull, MUUduiiyklLZ III. 16.

Geld Darlehen
r«rm ftelt rückzahlungsfähigen Personen
discret auf Accept oder Schuldschein zu
massigen Zinsen, in kleinen Raten rück-
lahlbar, di» (5085) 3 - 1

Bankagentur in Budapest
Karlsring 13, II. St. 44.

Anfrag«n sind 3 Retourmarken beizulegen.

Für unsere Jugend!
Zöhrer,

Das Kaiser - Buch
Erzählungen

aus dem Leben unseres
KaiBers Franz Josef I.

,„;„ , , „„, „„„„,„ , i n i

| Laut hohem Ministerial- j
i Erlas» vom 13. März 1890 \
: werden die löbl. Directionen i
\ und die Lehrk'orper der j
5 Mittelschnlen auf dieses Buch [
] aufmerksam gemacht. (Ver- i
I ordnungsblatt, Stück VII, jj

J. 1890.) (4942) 2-2 J
HMIIHIIIIUIIMHilMIMMIIIIMI(«(MUMaiaiHHII""""Ö"

i '•
Umfang 320 Seiten gr. 8°.

4 Farbendruokbilder von Grell.

Eleganter, solider Einband.

Preis: KBx*«ft eSHnlcl.eaa.*

Verlas von Carl Gerold's Sohl ia Wien.
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

Solide, rückzahlungssähige Personen
jedes Standes können in kleinen Raten
rückzahlbare

Gelddarlehen
zu 8 Procent, als Personalcredit ohne Vor-
merkung erhalten von 100 fl. aufwärts.

Anfragen mit 15 kr. in Briefmarken an
Jaqnes Böhm, Budapest, Csengery-
gasse Nr. 48. (4712) 10—9

Eine sehr schöne

IHonatswohming
für 1. Jänner, event. 1. Februar zu ver-
mieten.

Dieselbe besteht aus Vorzimmer, gros-
sem, schön und bequem möbliertem Schlaf-
zimmer und einem eleganten Salon.

Adresse in der Administration dieser
Zeituug zu erfragen. (4961) 3—3

^^s Die ^ ^ ^ _
^^^T echten ̂ ^ ^ ^ ^

^^^F amerikanischen ^ ^ ^ ^

^ r Pflanzen-Fasern-^B

. Mieder
I breohen nie, (4940) 3
I die Form int tadellos.
I Hausmieder. . . fl. 1 40
I 8tefanie-Fa9on » 2 50
• nur echt zu haben bei

. C «f. Hamann
k. Laibach A
^ ^ ^ Rathhausplatz 8. ̂ f l
^ H ^ k Versandt nach ^ ^ ^ 7

^ ^ ^ ^ überall ^ ^ J
^ ^ ^ hin. ^ ^ J

ZaliarztSclwier
wohnt

Hotel «tadt Wie«
Nr. 23 und 24.

Ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und von 2 bis 5 Uhr nachmittags.
An Sonn- nnd Feiertagen von 9 bis halb

1 Uhr.
Das Neueste auf dem Gebiete der Zahn-

technik, sowie die besten Plomben der
Farbe der Zähne entsprechend.

Für alle Arbeiten wird volle Garantie
geleistet. (4557) 8

fehle ili keiner Kranlen- und Kinder«
stube, sowie in leinem Zimmer der Wüch,
nerin; er ist ein Hebinfectionsmittel,
welches den herrlichen, unverfälschten
Waldgeruch und ozonisierten Sauerstoff
in das Zimmer bringt; ein uners'hbares
Inlialationsmittel bei den Krankheiten
der Lus>wea.e und deS N'rvrnsyftrms;
ein vorzügliches Präservativ als Mund»
Wasser gegen die Lriden deS HalseS und

Rachens.
UUein echt bei (5103)

Apotheker ln «eicheuau. Y.Ge.
Versandtvreise i n Reichenau, N . . ^ . : Ein Kistchen mit 6

Flaschen 4 st. österr. W.. mit 12 Flaschen 7 fl. 20 lr. österr. W.. M't 1b
Flaschen 8 fl. 96 lr. österr. W., 1 Stück Patent. Zerstäuber 1 fl. 80 lr.
österr. W.. ein Stück einfacher Zerstäuber ohne Vall 40 lr. österr. W.

Preise i n der Niederlasse in Laibach bei N. von Trnloczy,
Npotheler.- eine Flasche Conifrren. Sprit 80 kr., 6 Flaschen 4 fl. österr. W.,
Zerstäuber wie öden.

W ^ M ^ Z»UKA v v l R l , t o n t - 2 e « t » n d u n 8 « - H . v p « » t l trügt
l die Firma: V l t t n e r , »«tol isn»,n,

Hl»H«r>0»»t»rr«tol», eingegossen.

Passende Weihnachts-Beschenke!!
Wegen vorgerückter Saison

von ungeführ 1000 Stück

Winter-Tricot-Talllen
zu halbem Preise.

Stoffe, Form, Schnitt und Ausführung taid.€ll lOB.

Preise von flL 1 3 0 aufwärt». (K»0) 6 - 3

Allein bei

%^s* mtWm M m a i l i . a i l WM.
liaibaeh, Bathhausplatz 8.

flV Werden xur Wahl naoh auswärts gesandt. ^ P |

Zur Weihnachts - Saison
empfehle mein gut sortiertes Warenlager, darunter «ehr %*'

eignete Artikel, passend für Geaohenke.

Hochachtungsvoll (4944) 9—6

Wilhelm Sattner
Laibach, Bathhaimplatz Nr 2O.

• —

Niederlage der weitrenommierten, preisgekrönten Fabrik von

Christbaumschmuck
den Fried. Roth, Karlsruhe

bei Jos. Bernard's Nachfolger Julias Klein, Laibaß11'

Effeotvoller
farbenreichster

Krystaliaohmnok

als:

Perlen in allen Far-
ben nnd GrösBen,
Ballons, Spitzen,
Phantasie - Früchte
und verschiedene

Fignren für
Krippen

BonbowiiW»"!"!!

haar, E»8"1

Haarstero«'
Vögel, B»^1

mit

L i c h t n » ! ^

zn allerbilligsten Preisen. ^ ^ ^

ps^ O- a. ML aß mm. e> n * ^ ^

Herrlich ausgestattete Weihnachts-Krippen^^ Äefl
mit Figuren in mehreren Grössen und Zusammens ^ i0.$

(Aufträge naoh auswärts werden prompt e f feotuler*J^^^

D,uck und »erl«« uon I« . u. Klein«»yr 4 Fed. Vll«b»l»


